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erscheint alle zwei  Monate in einer 

Auflage von 300 Exemplaren und liegt 

in der Martin -Luther -Kirc he Geseke  

und der C hristusk irche Störmede aus . 
 

Ebenso im Bodelschwingh -Haus 
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Wochen vor dem Erscheinungsdatum an 
das Gemeindebü ro wenden.  
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Sie hat zur Zeit viel zu tun, die Taube: Himmelfahrt, Pfingstfest 

mit vielen Taufen in unserer Kirchengemeinde, die 
Konfirmationen liegen auch noch nicht weit zurück, 

Dreieinigkeitsfest  é Überall spielt die Taube eine wichtige Rolle, 

denn sie gilt als Zeichen für den Heiligen Geist. Wie ist es dazu 
gekommen? Als Symbolgestalt in den Darstellungen der Kunst 

aller Zeiten spielt die Taube seit je eine große Rolle. In der 
Antike war sie der heilige Vogel der Liebesgöttinnen. Das 

griechische Wort f¿r Taube peristera z.B. bedeutet ĂVogel der 
I schtarñ und Ischtar war die groÇe fruchtbare Muttergottheit 

der Babylonier. Die Taube war sozusagen das weibliche Gegenüber des eher män nlich 
gesehenen Adlers. Es ist deshalb nicht verwunderlich, dass auch in der Bibel eine reiche 

Taubensymbolik zu finden ist. Denn die Symbolsprache wird dort ja nicht ganz neu 
erfunden, sondern die biblischen Schriften nehmen die Symbole der Menschheit auf  und 

deuten sie nach ihren Vorstellungen und ihre m Glauben an den einzigen Gott.  
 

Die bekannteste Taube im Alten Testament lässt Noah nach der Sintflut dreimal vom 

Schiff fliegen, um Land zu suchen. Der erste Versuch scheitert, beim zweiten Mal kommt 

sie m it einem Ölzweig im Schnabel zurück (Gen 8,11), Symbol der Rettung und des 
Friedens, Zeichen des Bundes Jahwes mit seinem Volk. Der dritte Flug schließlich führt 

sie in das neue, nun trockene Land, und sie kehrt nicht wieder.  
 

Im Neuen Testament erzählen a lle vier Evangelisten von der Anwesenheit des Heiligen 

Geistes im Symbol der Taube bei der Taufe Jesu (Vgl. Mt 3,11 par): Kaum war Jesus 
getauft und aus dem Wasser gestiegen, da passiert etwas Besonderes: Der Himmel geht 

auf. Er strahlt in einem ganz beson deren Licht. Und plötzlich kommt e ine Taube aus 
dem Himmel herab geflogen. ĂEin Zeichen von Gott!ñ, sagen die Menschen. Und mit 

einem Mal sind alle ganz still. Sie schauen auf die Taube und auf Jesus und auf den 
Himmel. Und dann hören sie eine Stimme aus dem Himmel. Es ist Gott. Gott sagt zu 

Jesus: ĂDu bist mein Sohn. Dich habe ich lieb!ñ 
 

Entscheidend ist hier nicht die Gestalt des Vogelkörpers, sondern die flirrende 

Bewegung, die eine Taube im Anflug macht. Die Taube ist ein Bild für das Unfassbare 
des "Heiligen Geistes". Es gibt vielerlei spürbare Impulse von Gott. Doch ist er nicht in 

einer festen Fo rm zu fassen, sondern springt von einem Augenblick zum nächsten in 

immer neue Gestalten. Der Geist Gottes ist genauso real und zug leich ungreifbar wie die 
Liebe.  
 

Die Taube ist also ein uraltes Symbol für die Botin der Liebe Gottes zu uns Menschen. 
Für die  Lebenskraft, die von Gott ausgeht und zu uns kommt.  

So lassen Sie uns in diesen Tagen frohgemut in den Liedruf einstimmen: Komm, Heiliger 
Geist, mit deiner Kraft, die uns verbindet und Leben schafft!  
 

Ihre Pfarrerin Claudia Hempert -Hartmann  
 

 

Der Monatsspruch für M a i  
Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht aller Schwachen!  
Sprüche 31, 8 (E)  

Der  Monatsspr u ch für J u n i  

Gott hat sich selbst nicht unbezeugt  gelassen, hat viel Gutes getan und euch vom 
Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gegeben, hat euch ernährt und eure Herzen mit 

Freude erfüllt.  
Apg 14,  17 (L)   
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Gymnastikgruppe  
 

Das ist der Gymnastik -Kursus Frauen 50plus mit einer Gymnastik -
Übungsleiterin. Ab Montag , den 22. April , jeweils 15 bis 16 Uhr , i st der 
neue Kurs (10 St unden  für 20 ú) gestartet. Wer noch mitmachen will, kann 
sich beim Gemeindebüro (Tel. 3102 )  oder Ursula Rade (Tel. 1792 )  melden.  
 

 
 

 

Mädchengruppe  
 

Hannah Greuel und Annika Lappe leiten seit Ende April die Gruppe für 
Mädchen von 6 bis 12 Jahren , jeweils  monta gs von 15.30 Uhr bis 16.30 

Uhr. Sie treffen sich im Jugendkeller des Bodelschwingh -Hauses, wo sie 
zusammen basteln, spielen, reden und kochen. Kinder al ler Konfessionen 
sind herzlich eingeladen. Es entstehen keine Unkosten!  
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